
 

 
 
  
 
 

Mittwoch, 23.06.2021 
 

Kick-off-Veranstaltung „Mehr Sicherheit für 
MitarbeiterInnen in Sozialpädagogischen 
Betreuungszentren!“  

 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! 
 

Am 27. April berichteten wir über unsere Gespräche mit Gruppenleiter Mag. Filip Deimel und 

Abteilungsleiter Mag. Kimon Poulios in Bezug auf mehr Sicherheit für unsere Kolleginnen und 

Kollegen in den Sozialpädagogischen Betreuungszentren und die geplante weitere Vorgangs-

weise in dieser Thematik.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

GS6 Abteilungsleiter Mag. Kimon Poulios mit LPV Referent Michael Filz BSc MA und den weiteren Mitgliedern der Arbeitsgruppe (Bildzusammenschnitt) 

 

Heute fand nun die Kick-off-Veranstaltung der Arbeitsgruppe „Gewaltprävention und Sicherheit 

für die MitarbeiterInnen der Sozialpädagogischen Betreuungszentren“ statt. Dieser Arbeits-

kreis besteht sowohl aus DienstnehmervertreterInnen als auch von ExpertInnen der 

Fachabteilung. Begleitet wird die Arbeitsgruppe von einem externen Unternehmen, um auch 

den wichtigen Blick von außen zu haben.   
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Bereits am 30. Juni wird die nächste Sitzung stattfinden, um vor dem Sommer noch 

Erfahrungsberichte und erste Ideen auszutauschen und Arbeitspakete auszuarbeiten.  

 

„Ziel ist, das Maßnahmenpaket bis Ende des Jahres  
fertigzustellen und 2022 mit den ersten Umsetzungsschritten zu starten!“ 

 

Die Gesundheit und Sicherheit von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist das höchste 
Gut eines Unternehmens. Gerade deshalb ist es uns als Personalvertretung ein großes 

Anliegen, diese Themen sehr genau zu betrachten und weiterzuentwickeln, da sich die 

Herausforderungen im Arbeitsleben stets ändern. 
 

Ich bin der Dienstgeberseite gegenüber dankbar, dass die Thematiken richtig wahrgenommen 

werden und genauso für die Bereitschaft, etwas weiterentwickeln zu wollen, um nachhaltig 

einerseits präventive Maßnahmen zu ergreifen, andererseits bei tatsächlicher Gewalt, die man 

leider nie ganz ausschließen kann, auch konkrete Werkzeuge in der Hand zu haben. 

 

Und ich bin sehr zuversichtlich, dass das Team im Arbeitskreis zukünftig viele kleine wie große 

neue Maßnahmen anstößt, die unsere Kolleginnen und Kollegen in ihrer Tätigkeit unterstützen 

und/oder mehr Sicherheit bringen. Über Neuigkeiten aus dem Arbeitskreis und ersten 

Umsetzungsschritten werden Sie am Laufenden gehalten. 

 
Mit den besten Grüßen 
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